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„Den Fanswird eine zu
große Rolle zugeordnet!“

ist ja ein selbstbestimmter
Mensch.

Können Sie das etwas konkreti-
sieren?
Der Sportler ist einMensch und
derMensch ist ein Spieler. Fuß-
baller, die jetzt auf den Rasen
zurückkehren, tun das mit vol-
ler Freude und Begeisterung,
endlich wieder spielen zu dür-
fen. Da ist das Drumherum

sehr aufsDrumherumundnicht
auf die eigentlichen Grundwer-
te des Sports. Ich bin einer der
Fußballzuseher, die sogar den
Ton abschalten, wenn der Kom-
mentator allzu oft dazwischen-
grätscht. Zudem bin ich der
Meinung, dass Fans an sich eine
zu große Rolle zugeordnet
wird. Man sollte diese nämlich
nicht überbewerten. Der Sport-
ler, in diesemFall der Fußballer,

Durch Geisterspiele verliert
die Gesellschaft die direkte
Bindung zum Sport. Kann

das negative Folgen haben?
OTMAR WEISS: Zuallererst muss
man sagen: Es ist sicherlich bes-
ser, ein Geisterspiel abzuhalten,
als keinen Sport zu haben. Auch
wenn die Ränge leer sind, ist
der Umstand, dass überhaupt
gespielt wird, sehr positiv zu
betrachten.

Sie befürchten also nicht, dass
die Bevölkerung die Bindung zum
Fußball verliert?
Im Gegenteil! Durch die Mas-
senkommunikation, die durch
klassische wie soziale Medien
Bestand der modernen Gesell-
schaft ist, kann sich die breite
Masse trotz Corona und
Stadionabstinenz mit dem
Sport sehr gut identifizieren.

Was ändert sich Ihrer Einschät-
zungnach für die Sportler, die nun
bei „gespenstischer Stille“ dem
Ball hinterherjagenmüssen?
Der großeVorteil des Sports im
Allgemeinen ist ja, dass er von
Bildern lebt. Die Sprache des
Sports ist dabei dieKörperspra-
che. Es sind nicht Fangesänge
oderÄhnliches – auchwennwir
alle das auch gerne haben.

EsgibtÜberlegungen, Jubelund
Gesängeüber Lautsprecher einzu-
spielen. Was halten Sie davon?
Das mag eine nette Idee sein,
muss aber nicht sein. Generell
fokussiert sich der Sport oft zu

nicht so wichtig. Es geht aus-
schließlich um die Grundprin-
zipien des Sports.

Von welchen Grundwerten des
Sports sprechen Sie hierbei kon-
kret?
Fairness und Gesundheit – das
macht den Sport aus.

Ist die derzeitige Lösung nicht
eine Abkehr von den Grundprinzi-
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BASKETBALL

Österreicher dabei
Die deutsche Basketballliga
wird am 6. Juni mit drei Ös-
terreichern fortgesetzt: Tho-
mas Klepeisz, Marvin Ogun-
sipe und Rasid Mahalbasic
nehmenmit ihren Teams am
Meisterturnier teil.

TENNIS

Top besetztes Teilnehmerfeld
Bei den Staatsmeisterschaften in Oberpul-
lendorf (ab 28. Juni) schlagen abgesehen
vonDominicThiemÖsterreichsTopspieler
auf. „Es werden die bestbesetzten Staats-
meisterschaftender vergangenen20 Jahre“,
sagtÖTV-VizepräsidentGünterKurz. So ist
etwa Dennis Novak (Bild) fix dabei. GEPA

FUSSBALL

Sechs positive Tests
Die Premier League startete
mit Corona-Massentests –
von 748 durchgeführten
Tests waren sechs positiv.
Ob es sich dabei um Spieler
handelt und welche Klubs
betroffen waren, ist offen.
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